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DIE BERNER WOCHE

Clinwili der Berner U'mJie
16. November. Die Brandversicherungsanstalt des Kantons

Bern meldet für den Monat September .'Vi Brandfälle
mit einem Gebäudescbaden von Fr. 20(5 120.

In Grosshöchstetten werden nach einem Unterbrach von
fünf Jahren Staatsbürgerkurse durchgeführt.

18. In der Umgebung von Muri-Allmendingen wird eine
Prüfung von Hunden der Oberzolldirektion vorgenom-
men.

Auf der BrÜniglinie Luzern-Meiriugen wird der ordenl-
liehe elektrische Betrieb eröffnet. •

10. Der Kahlschlag im Chartreuse-Park in Hiiterfingen wird
verbot en.

In Steffisburg sind diesen Herbst not) Kilo Wildfrüchte
gesammelt worden,

f in Tägertschi, Fridolin Stüssy, früher Abteilungschef
des Kantonalen Arbeitsamtes Hern, im Alter von
00 Jahren.

In Adelboden reisst ein grosser Föhnsturm Teile \on
1 lausdüchern los, und stürzt Tannen um.
In KÖniz wird ein Komitee mit der Gründung eines

Kindergartens im Liebefeld betraut.

In Kirchlindach sind Renovationsarbeiten im Innern
der Kirche in vollem Gang. Die sonntäglichen Gottes-
diensle gelangen abweehsiungsweise in den umliegenden
Ortschaften zur Durchführung.
Aus Langenthal wird ein Ansteigen der Kurve der
Arbeitslosigkeit gemeldet.

20. Fin. Bürger aus Wyssachen, Hermann I lilt brunner, er-
hält für sein literarisches Wirken den Literaturpreis der
Stadt Zürich.

21. Die Gemeinde Walkrillgen muss für das Jahr ÜKil/42
die offene Ackerfläche von 281 auf .">12 Hektaren er-
höhen, was für jeden Betriebsleiter einen Mehranbau
von 10 % bedeutet.

Im Graben bei Riggisberg wird die Sägerei des Gottfried
St et tier durch Brand zerstört. Ursache: Kurzsehl uss.

In Büren wird mitten im Dorfe eine Ballonhülle mit
einem Durchmesser von fünf Metern gefunden. Ks

fehlen jedwede, Anhaltspunkte zur Feststellung der
I lerku nl't.

In Boltigen wird eine neue Bergwerksgesellschaft ge-
gründet, die die Gewinnung von Steinkohle im Gebiet
der Bäuertgemeinde Adlemsried und eventuell in andern
Gebieten der Schweiz bezweckt.

In Toffen rege Bautätigkeit. Bei der Station ist das

neue Lagerhaus der Landwirtschaftlichen Genossen-
sehaft fertig erstellt worden, und ebenfalls bei der
Station wird eine Biscuitfabrik gebaut.

Im Berner Jura werden 5000 Kilo Kartoffeln, die ge-
sammelt wurden, den Schweizern in der Umgebung
von Montbéliard zugeschickt. Fine Kartoffelspende für
die Landsleute in der Gegend von Beifort ist im Gange,

Die Hausweberei Saanen meldet in ihrem Geschäfts-
hericht, dass in ihren Filialen und Ablagen für rund

Fr. 180 000 Verkäufe getätigt werden konnten, wodurch
über hundert Personen als Weber und Weberinnen,
Biemeusehneider, Näher und Helfer last ausschliesslich
in Form von Heimarbeit zusätzlichen Verdienst fanden.

22. Verschiedene über 180 Jahre alte Bäume auf der
St. Petersinsel zeigen Alterserscheinungen : eine Anzahl
der schönsten Fxcinplare muss gefällt werden, damit
der Nachwuchs Platz bekommt.

22. Die Finwohnergemeinde Grosshöchstetten erhält die
Bewilligung, unbenützte Wohnräume mit Besehlag zu
belegen.

Der Bieler Stadtrat bewilligt für das Gemeindepersonal
und die städtische Lehrerschaft Teuerungszulagen in
Form von Nolziisehüssen, und besehliesst ferner die
Entrichtung von Teuerungsbeihilfe an Unbemittelte.

Im Güterbahnhof Biel st ürzl der 20 jährige Felix Kocher
von einem Kippwagen und erleidet einen Wirbelsäulen-
bruch.

Der Grosse Rat hefasst sieh m seiner zweiten Sessions-
woehe mit der Beratung des neuen Kantonalbank-
gesetzes. In der Ständeratswahl beliebte (1er bisherige,
Weber, mit 00 von 157 Stimmen. Das Dekret betreffend
die Motorfahrzeug-Experten wird in der Schlussabstim-

lining angenommen. Weiter stimmt der Bat zwei

grossen Entwässerungsprojekten im Seeland zu, der Fut-
Wässerung des Briittelen-I lagneck-Walperswil-Mooses
durch einen Stollen in den Bielersee sowie der Verliefung
der Binnenkanäk' im Grossen Moos. Dann wurde das

Wehrsteuergesetz in zweiter Lesung beraten.

STADT BERN

15. November. In der Berner Sehulwarte wird eine Aus-
Stellung von Gemälden aller Art, schönen Druckwerken
und Plastiken französischer Künstler unter dem Protek-
to rat der Association romande eröffnet.

Iii. Das Elektrizitätswerk der Stadt Bern erlässt Vorschrif-
ten zur Einsparung von elektrischer Kraft durch Beduk-
lion der Strassenbeleueht ung. Ausschaltung der Schau-
fenster- und Bekla niebeleuehl ung um 20.20 Uhr,
Baumheizung. Warm wasser be reit ung usw.

t T. Müller, ehemaliger Stellvertreter des Oberingenieurs
für Flektrifikation der Bundesbahnen, ein Spezialist für
Schwachstrom- und Fernmeldeweseii, im Alter von
07 Jahren.

17. In Bern wird ein Verband für freie Krankenpflege ins
Leben gerufen.

18. Mit der Erstellung und dem Anschluss der neuen vier-
spurigen Linie Wilerfeld-Bem wird an deren Fndpunk-
teil im Bahnhof und auf dem W Merfeld ein neues Be-
fehlsstellwerk in Betrieb gesetzt.

20. Die Universität Bern übermittelt einer Beihe Person-
liehkeiten Fhrendoktordiplome, und verleiht die llaller-
médaillé.
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